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--- ZETA e.V.

7.10.2011     15:40 Uhr wurde von Facebook das Album ZETA gelöscht!  Man wie gut das es noch das freie Netz gibt.

 

Sodomie - ist ein alter Begriff der sich so Schlimm anhört wie die Bedeutung dahinter.

Heutzutage wird der Begriff Zoophilie gerne genutzt.

 

Der Verein in Gründung ZETA will unter dem Deckmantel  "Engagement für Toleranz und Aufklärung"  öffentlich dargestellt
werden als würden Ihr Tiere, hier Hunde freiwillig Sex mit Ihnen haben!

 

Die Gründungsmitglieder sind; Michael Kiok und Till Beckers   - Beisitz Pascal Krätzschmar (im Zooring als kleinerwolf)

 

Quelle; im öffentlichen  Whoiz Verzeichniss  abrufbar

 

Admin ID:C10423496-I-CO
Admin Name:Michael Kiok
Admin Organization:ZETA
Admin Street1:Gertoenisplatz 54

Registrant Name:ZETA
Registrant Organization:ZETA
Registrant Street1:Quitzowstrasse 107
Registrant Street2:
Registrant Street3:
Registrant City:Berlin

 

In kürzester Zeit hat eine Petition über 7000 Stimmen gegen diesen Verein gesammelt. Auch wir haben auf unserem Facebook
acc einen großen Aufruf gestartet diese zu unterschreiben.

Sodomie wurde 1969 im Ramen der großen Gesetzesüberarbeitung nicht mehr unter Strafe gestellt, solange einem Tier im
Ramen des Tierschutzgesetzes kein Leid angetan wird.

Wir halten VERGEWALTIGUNG von Tieren sehrwohl für ein Leid! Viele der vergewaltigten Tiere sterben an inneren
Blutungen.

Nach einem Urteil eines Gerichtes muss das Tier beweisen das es KEINEN Sex wollte!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Einen der Gründer, der Beisitz Pascal Krätzschmar konnte von uns ausfindig gemacht werden und wird hier öffentlich der
Sodomie bezichtigt! Er outete sich in dem Film "geliebt" über seine Abarten und dieser Film erhilt 2010 auch noch den Preis
goldene Linse.

 

Für uns ein absolutes NOGO!!! Kein anderer Artikel auf Facebook hat so viel Wellen geschlagen wie dieser.
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ZETA
Quitzowstrasse 107
10551 Berlin
email: vorstand(at)zeta-ev(dot)info

 

 

Update

 

Heute wurde auf der Seite von Zeta ein schwerer Verstoß gegen das Mediengesetz begangen. Es wurden Mails ins Netz gestellt
inkl. den Absenderadressen.
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Oktober 2011

Antwort auf die Veröffentlichung des aktuellen Schreibens von ZETA auf ihrer Seite

 

Seitdem Zoophilie (früher Sodomie) in den kritischen Fokus der Allgemeinheit und der „Verein“ ZETA (erschreckend, was
sich heutzutage alles „Verein“ nennen darf) im Speziellen vermehrt zum Thema bei Facebook gemacht wurde, ist das Thema
„Sexualität mit Tieren“ auch in Diskussionen um Gesetzesänderungen geraten. Ein Thema, bei dem es die meisten Menschen
gerechtfertigt vor Abscheu schüttelt, muss heute wieder aufs Tablett. Warum?

Um Tiere und Menschen zu schützen. „Wieso auch Menschen?“ wird jetzt so mancher fragen. Ganz einfach. Der
Zusammenhang zwischen Taten an Tieren und Menschen ist klar und deutlich. Der Schritt vom tierischen zum menschlichen
Opfer erschreckend klein.

In den 60er Jahren wurde es in Deutschland gekippt, das Gesetz, das sexuelle Praktiken mit und an Tieren angemessenen unter
Strafe stellte. Heute steht es wieder zur Diskussion, denn: Nicht umsonst belegen Forschungen, dass mehr als 30% der
Pädosexuellen auch Sex mit Tieren haben. Das kriminelle Potential der sogenannten „Zoosexuellen“ scheint enorm und
Arbeitsplätze von Vollzugsbeamten wie auch spezieller Therapeuten, werden durch Zoosexuelle langfristig gesichert. Nicht
unerwähnt darf bleiben, dass auch eine Vielzahl anderer, hochgefährlicher Krimineller im Vorfeld ihrer Taten und parallel, an
Tieren übt. Mehr als 50% der Serienmörder quälten auch Tiere und missbrauchten sie sexuell.

In diesem Sinne sollten wir uns einen Namen merken: ZETA.
Sie bekennen sich öffentlich, „werben“ für gesellschaftliche Toleranz, wo es möglicherweise schon sehr bald „Gefängnis statt
Toleranz“ geben könnte, so zeichnet sich auch die gegenwärtige politische Situation ab. Die Grünen wollen entsprechende
Gesetzeseingaben machen, andere werden nachziehen. In der Bevölkerung existiert keine Toleranz oder auch nur Akzeptanz
dieser pathologischen Missbrauchs-Praktiken, die alles was schwach und abhängig ist, ausbeutet, benutzt und missbraucht.

ZETA versucht auf unterschiedlichen Plattformen pseudointellektuell zu argumentieren. Es misslingt schmählich. Die
Trivialitäten türmen sich, die Wortwahl soll voluminös sein, doch ist sie nur flach und offensichtlich. Zoosexuelle Menschen,
die von enormen persönlichen Defiziten, einem absoluten Mangel an Empathie, psychischen Erkrankungen, Störungen der
sexuellen Identität und insgesamt einem defizitären Selbstgefühl dominiert werden, finden eben einfach nicht die Worte, um
ihre pathologisch-kriminellen Phantasien und Taten der Allgemeinheit zum Konsum anzubieten.

Für die Strafrechtsorgane ist ZETA sicher eine wahre Fundgrube, selbst einige Namen der Mitglieder werden öffentlich
gemacht. Dass ZETA unter Beobachtung steht, dürfte nicht von der Hand zu weisen sein, denn der Zusammenhang grausamer
und sexuell motivierter Handlungen an Tieren zu kriminellen Handlungen an hilflosen Menschen, ist belegt und birgt
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schlussendlich eine nicht zu unterschätzende Gefahr unterschiedlichster Missbrauchshandlungen an Tieren UND Menschen.
Das darf nicht sein.

Man soll es nicht beschreien, es bleibt vielleicht zu hoffen, dass nicht doch noch neben den Sanktionierungen der
Strafrechtsorgane, rechtschaffene, moralische und empathische Menschen die Informationen der Zoosexuellen nutzen, diese
ausfindig machen, ihre Handlungen weiter publik machen und sie „so oder so“ eine angemessene Strafe bekommen. Der
Schutz schwächerer Lebewesen wird maßgeblich durch den Gesetzgeber geregelt, ist allerdings auch manchen Individuen in
unserer Gesellschaft noch wichtig.

Es heißt so schön: Opfer- vor Täterschutz, und so soll es auch umgesetzt werden. ZETA darf weder toleriert, akzeptiert, noch
geschützt werden. ZETA steht für Täter.

Von I.K.

 

24.10.2011

 

es werden immer mehr die sich gegen Zeta erheben..

 

so auch bulldog-nachrichten.de

oder auch hier FORUM

 

 

 

3.11.2011

 

uns wurde heute ein Link eines Forums zugespielt welches sich mit unserer Seite und den Tierfickern beschäftigt. Uns wird
darin "Hexenjagt" vorgehalten.. hmmmm Ich würds ja eher die Jagt auf Tierquäler nennen, Menschen die Ihre
Schutzbefohlenen vergewaltigen! Aber ich weis IHR seht das anders.

Ich frage mich nur warum sich soo viele Tierschutzgruppen mit Euch beschäftigen, warscheinlich sind die alle Doof und
verstehen euch nicht!!! Eure Argumentation ist einfach nur billig und wird in jeder Diskusion von euch mit anderen und wird
nur von euch beendet mit der Aussage ... "bringt ja eh nix". Soviel zu euch!

Hier der Link zu der Seite  ZOOPORTAL

 

ZETA e.V. wurde übrigens die Vereinsgründung untersagt!!!!! Da das Kürzel e.V. keine geschützte Rechtslage hat verwendet
ZETA dieses weiter ohne ein wirklicher e. V. zu sein.

 

.

.

.

Update 10.11.2011

 

Kammergericht Berlin entscheidet gegen Tiermissbraucher.

Seit einigen Monaten versucht eine Gruppe von Zoophilen (früher: Sodomisten), einen offiziellen Verein beim Vereinsregister
des  Amtsgerichts  Charlottenburg  eintragen  zu  lassen.  Besonders  perfide:  In  Anlehnung  an  die  weltweit  größte
Tierrechtsorganisation  PETA (People  for  the  Ethical  Treatment  of  Animals)  wählten  die  Protagonisten  um den  Berliner
„Sprecher“ Michael K. den Vereinsnamen ZETA (Zoophiles for the Ethical Treatment of Animals). Das Amtsgericht hatte
Bedenken  zur  Eintragung  und  lehnte  diese  ab.  Nun  hat  auch  das  Kammergericht  Berlin  rechtskräftig  das  Vorhaben  mit
zutreffenden tierschutzrechtlichen Begründungen zurückgewiesen (Beschluss v. 19.10.2011, Az. 25 W 73/11).

„Es  ist  überaus  zu  begrüßen,  dass  das  Kammergericht  insbesondere  den  Schutzstatus  des  Art.  20a  des  Grundgesetzes
hervorgehoben  hat.  Der  in  der  Verfassung  der  Bundesrepublik  zum Staatschutzziel  erklärte  Tierschutz  steht  folglich  auf
gleicher Abwägungsstufe wie das Grundrecht der Vereinigungsfreiheit  der BürgerInnen in Deutschland“, kommentiert  Dr.
Edmund  Haferbeck,  wissenschaftlicher  Berater  bei  PETA Deutschland,  den  kürzlich  zugestellten  Beschluss  des  Berliner
Kammergerichts. 

Zoophilie ist immer mit Zwang gegenüber Tieren verbunden, denn sie haben sich den (sexuellen) Willensbedürfnissen der
Menschen unterzuordnen – somit ist und bleibt dies rechtswidrig. (Quelle: tierschutznews.ch)
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Jana Kurtycz meinte am 07.10.2011 um 14:41 Uhr:
J.Kurtycz
auf jeden fall iese schweine weiter beobachten. ich frag mich warum es in unserem so "hoch moralischen" land noch immer
keine gesetzesänderung gab....oder stehen zu viele der obrigkeiten ebenfalls auf diese ncihteinvernehmliche SM praktik .
Administrator kommentierte am 03.11.2011 um 09:19 Uhr:
wir werden sie bestimmt weiterbeobachten und sind für weitere infos dankbar. wer in berlin wohnt kann uns gerne mit fotos
versorgen. . .
Kathrin Malzer meinte am 07.10.2011 um 14:31 Uhr:
Strengere Gesetze
Für mich sollte mehr für den Opferschutz getan werden. Es ist leider so, dass Täter zuviele Rechte haben. Wenn sich ein Tier in
der Gewalt solcher Perverser befindet hat es ja kaum Chancen seinem Schicksal zu entrinnen. Das Tier ist diesem treiben leider
ausgeliefert. Das erschreckende daran ist, dass sich diese Leute noch trauen ihre Vorlieben öffentlich zu machen um sich mit
Gleichgesinnten austauschen zu können. Mein wünsch daher rechtlich mehr Schutz für Opfer und weniger Rechte für
Täter....wenn ich was zu sagen hätte würden die nie wieder aus der Einzelhaft entlassen werden....aus der Gesellschaft für
immer ausgeschlossen werden.
Administrator kommentierte am 07.10.2011 um 16:15 Uhr:
:( solange unserer tiere vom gesetzt her als "GEGENSTÄNDE" deklariert werden wird sich da nicht viel tun. dr aufschrei muss
größer werden das er oben gehört wird
Michael Kiok meinte am 07.10.2011 um 14:04 Uhr:
von Facebook gelöscht?
das könnt Ihr Eurem Friseur erzählen. Weswegen denn. Ihr wolltet Euch nur nicht auseinandersetzen. Feiglinge.
Administrator kommentierte am 07.10.2011 um 16:10 Uhr:
so wir lachen dich mal gemeinschaftlich aus!!!!! wenn wir etwas wollen ist es uns mit euch auseinanderzusetzen!!! das ist de
sinn der seite du spinner!
Bitte teilen Sie uns und allen Besuchern von gesuchte Tierquäler Ihre Meinung zu diesem Artikel mit.

Websitebaker is Free Software released under the GNU/GPL License. - design by masterhomepage.ch
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